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Biideranjeigenn.

p. Loffelbolz-Colberg. Forvftlide Chreftomathie. Beitrag ju
einer fyjtematifch-Fritifchen Nadpweijung und Beleudytung der Literatur
der Forftproduftionslehre. V. BVand. 1. Abtheilung. Die Forftpro-
puftiondlefive enthaltend. Berlin 1874, bei J. Springer. Oftay,
159 Geiten.

Das vorliegende PHeft 1]t mit demfelben Fleif bearbeitet wic die fritheren
und nimmt die ujmertfambeit der Forftwirthe in Hoherem Mage in Anjprud),
al dad die Mathematit betveffende, weil e ein praftijdhed Gebiet ded Forft:
wefend Delhanbdelt.

Der Verfaffer ift am 4, Oftober 1874 geftorben.

@oreng, Dr. 3. N, Diec Bodenfultur auf ver Wiener Welt-
audftellung 1873. Bevwwerthet fiir die dfterreich. Land- und Forjt-
wirthe. 2. Band, dad Forftwefen, mit 105 Holyfdhnitten und 6
lithogr. Tafeln.  Wien 1874, Fift u. Frid, gr. Oft. 217 Seiten.
Jn diefent Bericht wird die forftwivthjdaftlicdhe Ausditellung in Wien von

pen Herren Obevlandforftmetfter Midlis und Lrofefforen Sdlefinger, Grner

und v. Sedendorfi einlaflich befdyrieben und war in vergleihender Weife und
mit Nubamwendungen.  Die Jluftrationen {ind mit grofer Sovgfalt aus:
gefiihrt.

Altum. Die Gewethbildbungbei Rothhivrid, Rehbod, Dam:
birfd). Gin Beitrag sur Jagdzoologie. Mit 19 Holsidnitten. Ber-
lin 1874, bei Gypringer. 5HI Seiten Oftay.

Der Berfaffer befpricht, geftithst auf eigene Veobadhtungen und Unterjudyun:
gen, den Gewethwed)iel, dad Sewetl) ded Rothhirihes, das Gehdrn ded Reh-
bocte und die Gewethbildung Ded Dambhirihed und ywar nidht nur in bejdrei=
bender Weife, fomdern aud) mit Riidfidt auf die Lebenderjdheimmgen diefer
Jagdthieve. Den Freunden dev Jagd und der jagdbaven Thieve it diefe SHrift,
die fiber mande bisher dunfle Puntte ufjchlug gibt, 3u empfehlen.

Geyer, Dominif. Die Auerhahnbalz IJweite Auflage. Gray
1874. 75 Seiten Oftay. '

Gine ausfiihplide Vefdyreibung ded Auevhahnd und der Jagd auf denjel:
bent vou einem alten fitv dte Wuerhahnenbaly begeiiterten Jager.

Beridyt fber die Thatigfeit des £ f Aderbau - Mindfte-
riums fir Oefterreich in der Jeit vom 1. Jenner 1869 bis
30. Juni 1874, Wien 1874, bef Fdft u. Frid. 2 Banve, grop
Oftay, mit 307 und 362 Seiten. Jeber Theil ift flir {ich verfduflich.
Der erfte Thetl enthilt die Veridyte iiber Forderung dev etngelnen Bweige

bev Lanbdedcultur und ded landwivthidhaftlidhen Untervidtdwejens, Legidlative
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und Judicafur in Landesfultur: Angelegenhetten und das Lierdejuchtween, dev

jweite die BVeridhte diber dic obevyre Vermaltung der Staatd: und Foudsdforjte,

Doméanen und Staatdmontamverfe und ded Vudgetd ded Aderbauminijterinms.
Diefe Beridyte bieten dem Lejev eine fehr inteveflante Ueberfiht iiber die

Bejtrebungen Oejterveichs fiiv Hebung der Yandedfultur und gewidhren in den

perfchicdenften Richtungen wm jo mehr Belehrung, ald fie den Seitvaum wm:

fafjen, in dem eine volljtindige Umgeftaltung der Lermaltung und eined grofen

Theils der leitenben Grundiiite durdhgefiihrt wurde.

Forftliche Mittheilungen. Herausdgegeben vom Romg[ bayer.
Mintjtevial - Forjtbiivean. 1V. Band, 4. Heft.  Minchen 1874, bet
Sof. A. Finfterlin. 312 Seiten Oftav.

Diefes Heft bildet die Statifti der Fovjtdienjtjtellen im Kinigreiche Layern
nad) bem Stande vom 16. Augujt 1874, €3 enthdlt die Namen aller '{gmff’
beamten mit Begeichnung  ihrev dienftlicdhen Stellung, dev Grdfe bev Forft:
begirfe nad) Gigenthumstiafjen mit Beifiigung des Etatd, dev Vejoldungs-
verhiltnifie der Forftbeamten und bdie Lage der Dienftwohmumgen ju den Schulen
und Kirdhen.

Gentralblatt fiir vad gefammte Forftwejen. Herausgegeben
unter Minvirfung ver Profefjoren der E. E Forfthochichule in Maria-
brumn.  Nedigirt von Robert Midlig, £ f Dberlandforitmeifter.
Wien, bet Faf u. Frid.

Diefe neuwe Beitjdhrift evicheint jeit Neujahr 1875 monatlich in einem
‘$efte von 3 — 4 Bogen und ¢35 betrdgt das Abonnement, obhne Poltzuid)lag,
8 fl. ©8 fteht ju ermavten, dag Ddiejes PBlatt, dad {id) viele tiihtige Mit:
arbeiter gefichevt Hat, in Der Journallitevatur eime hervovragenne Stelle ein:
nefmen wevde. ‘

Roethlidhs, I. & Die Korbwetden-Kultur oder Anlage wnd
Unterhaltung der SKorbweiven-Pilangungen in den Ricderungen. Wei-
mar 1875, bei Fr. WVogt. 37 Seiten Dftav,

S diejer Scrijt legt der Verfafjer jeine Grfahrungen iiber die Korbweiden-
fultur in jeiner Gegend nieder und gibt eine nleitung jur Anlage, Pflege
und Benupung dev LWeibenheger.

Hanvelsblatt fir Walderseugnifie. DOrgan flir dic Interefjen
der Forftwirthichaft und des Holzhanvels. NRedigirt von €. Laris.
Verlag der Lng'{chen Budhhandlung in Trier. Preis halbjdbhrlidy
3 Mart.

Das Handelsblatt exjdeint feit Neujahr 1875 widyentlih und enthilt be-
fefrende Anfiite iber forjtliche Fragen, Nadyrichten ftber Stand dev Holapreife
und ded Holshandeld und auf den Holghanbel und die Fovftwirthjdajt besiig:
lige Snfevate. Da bidher ein vorgugdweije dem Holghanbdel dienendes Blatt
mangelte, jo hmr bag vorliegende als eine 5ettgemagc Eridyetmung  Degritit
werdeit.
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Ragfa, Vitus. Das Ausdften ver Walbbdume oder Ddie
gartenmapige Behandlung der Forfte. Mit 45 Figuren auf 8 Tafeln.
Pilfen 1874, Karl Maajd). 82 Seiten Dftav. Preid Fr. 3. 20.
Ein alter Fdrjter, dem bas Hery fiir die Pilege des Walbes nod) recht

warm fdldgt, befdyreibt dad Berfahren, dad er beim Ausdjten der Waldbiune,

mit dem er jdhon im Jahr 1820 angefangen Hat, anmwendete und den Erfolg, .

Den ev babei ergielte, und fudyt die Einwendungen, weldje gegen diefe Opera:

tion gemadyt werden, ju widerlegen. Grv empfiehit angelegentlid) ein jorgfaltiges

LBerfahren beim Aufdjten im Algemeinen und Has Wegfdyneiden der efte glatt

am Stamme im Befondern, verlangt aber — wenigitend fiir junge Baume —

ein u hohes Aufiiften und wive wohl in mandjen Fallen 3u andeven Sdhliifjen
gelangt, wenn ev feine Veobadjtungen durdy vergleicgende Wefjungen ergiingt
hatte, ' -

Reup, & Ucber Entwdafferung ver Gebivrgsmaldungen.
PBrag, Fr. Rivenac, 1874. 16 Seiten Oftay. Preig 55 Gts.

Der Verfaffer {dyildert die Folgen dev Entwifjerung der Gebivgdmwaldungen
in biifteren Favben und jwar fowohl riidfichtlic) dev Srudytbarteit ded Bobens
alg der Lertheilung der wifferigen Niederihliige und des Wafferjtandes in den
Biadjen und Flitffen und verlangt wenigjtend theilweife Auafiillung der ange:
legten Gntwafferungs: und Strafengriben.

Die Klagen bezichen fih auf die 1200—2700 Jup hod) liegende Domane
Dobrijc), die 33,000 Jod) Waldungen enthilt, in demen von 1858—1867
50 WMeilen Abzugdgraben evftellt wurden, ‘
Sduberg, der Walvwegbau und feine Vorarbeiten Berlin,

bei Jul. Syringer, 1878/5. Swei Bande, 576 Seiten gr. Oftay, mit

vielen Holafchnitten. Preis Fr. 21. 35.

Sm erften Band behandelt der Verfaffer die Snjtrumente, bie allgemeinen
Srundiake und die Vorarbeiten, im geiten die Bauarbeites, Kojtenitberchlige
und den Gejammtbau im wivthidaftlihen Betriebe.

Das Bud) darf jebem, der fidy {tber Hen Waldweghau Belehrung verfdaifen
will, fowie denjenigen, weldje fich mit der Ausfithrung von Wegbauten be-
jchdftigen, empfohlen werben.

Heif. Der Wald und vie Gefepgebung. Berlin, bei Jul
Sypringer, 1875. 196 Seiten fl. Oftav. Preis Fr. 8. 75.
Bevanlaft durd) einen Untrag in dev bayerijdjen WAbgeordnetenfammer auf

Crlag eines Gefeses iiber Sdubwaldbungen, ftellte der Berfaffer feine auf die

Gorftgefesgebung besiiglihen Notizen jufammen, in der Abficht, bie Nothmwen:

digleit ber Jeform ber ganzen Sovjtgefegebung gu begriinden. Die Schrift

enthlt eud) fiir unfere Berhéltnifie viel Beadytendwerthes.

Aveeffe ver Wedaction: Profeffor EL Lanvolt, Biirid).




	Bücheranzeigen

